
Nachhaltigkeit:
 
Kooperation schaffen – Zukunft
gestalten – Mädchen und Jungen im 
Fokus bundesweiter Kooperationen 
zwischen Schulen und Arbeitswelt

Der nachhaltige Erfolg der 
Berufsorientierungsmaßnahme 
basiert auf einer guten Informations- 
und Kommunikationskultur sowohl 
innerhalb der Schule- bezogen auf 
die Schülerinnen und Schüler und 
das Kollegium- als auch außerhalb 
zu den Eltern sowie den örtlichen 
Betrieben, Unternehmen und 
Netzwerken.

Die Teilnahme am Zukunftstag 
fördert die Selbständigkeit und die 
stärkere Auseinandersetzung mit den 
jeweiligen Berufsfeldern.

Beteiligung:

An dem Projekt Zukunftstag sind 
die Lehrkräfte aus den 
verschiedenen Fächern beteiligt. 
Planungen und Absprachen 
erfolgen in den Fachbereichs-
konferenzen.

Auch außerschulische Partner wie

- die Berufsberatung der 
Arbeitsagentur Norden

-  die KVHS Norden
- die BBS Norden u. Aurich
- die hiesigen Betriebe und 

regionale Unternehmen

unterstützen sowohl bei der Vor- 
als auch bei der Nachbereitung 
des Projektes.

  

Teilnahme am 
Zukunftstag:

- im Hauptschulbereich 
verbindliche Teilnahme 
für Klasse 7 und 8 

- in der Realschule 
freiwillige Teilnahme für 
die Klassen 8 und 9

- zudem gibt es viele 
motivierte Anfragen zur 
Teilnahme aus den 
jüngeren Klassen 5 u. 6

- neben den Eltern ist die 
vorbildliche Bereit-
schaft der hiesigen 
Betriebe und der Kreis-
volkshochschule für 
Angebote und Aktionen 
an diesem Tag hervor-
zuheben  

Persönlichkeitsstärkung

 Einübung der Verantwortungsübernahme
 Vermittlung einer sozialen Kompetenz
 Stärkung des Selbstbewusstseins
 Förderung der Selbständigkeit im 
     Lernprozess
 Befähigung zur Kritik und Selbstkritik

Vernetzung:                      Arbeits- und Wirtschaftslehre, Politik                  
(Fächer, Projekte)                        

Eignungsorientierung

 Eignungsorientierende Unterrichtsarbeit
 Eignungsorientierende Arbeit auf der Basis 
     von Lernortkooperationen
 Eignungsorientierende Beratungsarbeit auch
     unter Einbezug externer Berater 

Leistungsqualifizierung

 Beherrschung der Grundanforderungen D
 Beherrschung der Grundanforderungen M
 Verständnis der Arbeits- und Wirtschafts-
     welt
 Leistungsverhalten
 Berufsvorbereitende Leistungsqualifizierung








